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Haußmann: Temporäre Verkehrslenkung bringt mehr als starres
Tempolimit

Zu Kretschmanns „Ami“-Äußerungen: Vom Landesvater erwarte ich verbindlicheres Verhalten - Der
verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Haußmann, hat Ministerpräsident
Kretschmann aufgrund seiner Forderung nach einem starren Tempolimit und seiner „respektlosen
Äußerungen über die amerikanischen Staatsbürger“ kritisiert.

„Eine starre Tempobegrenzung auf den Autobahnen bringt weniger als eine intelligente Steuerung des
Verkehrs und temporäre Geschwindigkeitsbegrenzungen, wie dies beispielsweise bei der
Verkehrssteuerungsanlage auf der A 8 auf der Schwäbischen Alb überzeugend demonstriert wird“, sagte
Haußmann. Zu Kretschmann Aussage „Was dem Ami die Waffen, ist dem Deutschen das Rasen“, sagte
der verkehrspolitische Sprecher: „Von einem Landesvater erwarten wir in punkto Ausdrucksweise ein
verbindlicheres Verhalten, insbesondere im Hinblick auf vergleichende Äußerungen gegenüber anderen
Nationen. Viele amerikanische Staatsbürger sind eben keine Waffennarren und viele Deutsche sind keine
Raser, sondern rücksichtsvolle Autofahrer.“


